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Die Verſtändigung
in der Subkommiſſion

4 Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös
Die Mitteilungen der Preſſe über die geſtrigen Ver

handlungen in der von der Finanzkom miſſion des
Reichstages eingeſetzten Subkommiſſionen treffen nicht
in vollem Maße zu

Insbeſondere iſt es nicht richtig daß die Beſchlüſſe das
Ergebnis einer Verſtändigung mit der Reichsfinanzver
waltung bilden Die bei der Beratung anweſenden Ver
treter des Reichsſchatzamts haben ſelbſtverſtändlich
keine zuſtimmende Erklärung abgegeben da ſie damit von
der von Bundesrat bisher eingenommenen
Stellung abgewichen wären

Wir haben in der geſtrigen Abend Ausgabe der Saale
Zeitung ſiehe unter Deutſches Reich einige Details
dieſer ziemlich unklar gehaltenen Verſtändigung wieder
gegeben ſo wie ſie die Germania dargeſtellt hat Es
handelt ſich um Einführung einer Beſitzſteuer an
Stelle der Nachlaßſteuer in Höhe von 150 Millionen Mark
welche von den Einzelſtaaten durch Steuern vom Beſitz
und Einkommen einſtweilen nach der Kopfzahl der Be
völkerung aufzubringen iſt

Aus der oben abgedruckten recht gewundenen Erklä
rung der Nordd Allg Ztg die nur davon ſpricht daß die
Mitteilungen nicht in vollem Maße zutreffen darf
man ſchließen daß die verbündeten Regierungen für den
Antrag Gamp Herold ſchließlich doch zu haben ſein werden
Für den Freiſinn hängt die Zuſtimmung in erſter Linie
davon ab wie die geplante Beſteuerung des Beſitzes in
Wirklichkeit ausſehen ſoll Einſtweilen muß man dieſer Ver
ſtändigung alſo noch recht vorſichtig gegenübertreten Kühl
bis ans Herz hinan Sehr richtig ſagt auch die Voſſ Ztg
Die Mitteilungen geben kein richtiges Bild des Sachver

halts Die Matrikularbeiträge betragen zurzeit 24 Mil
lonen und ſollen nach der Regierungsvorlage auf 48 Mil
lionen erhöht werden Nach dem Antrage Gamp ſollen ſie
weiter eine Steigerung bis auf höchſtens 150 Millionen er
fahren Dazu bedarf es nicht erſt eines Geſetzes da die Er
höhung der Matrikularbeiträge ſchon bisher zuläſſig war
In welcher Weiſe die erhöhten Beiträge aufzubringen ſind
wird in dem Antrag Gamp zunächſt nicht vorgeſchrieben Es
iſtalſoauchnichtnötig ſie durch Beſitzſteuern
aufzubringen Erſt bis zum 1 Februar 1912 ſoll ein
Geſetz vorgelegt werden wonach die Einzelſtaaten die Matri
kularbeiträge durch Beſitzbeſteuerung aufzubringen haben
Was das bedeutet iſt vor der Hand ganz unklar Bei
ſpielsweiſe kann in Preußen die Regierung
eine Erhöhung der Eiſenbahnperſonen
tarifevornehmen dabei die vierte Klaſſe frei
laſſen und dann behaupten ſie beſteuere den Beſitz
Sicher iſt nach dem Antrag Gamp nichts als die Erhöhung
der Matrikularbeiträge alles andere iſt Zukunfts
muſik Es wird daher noch langwieriger Verhandlungen
bedürfen um eine unbedingte Gewähr für die Aufbringung
der 102 oder 150 Millionen durch wirkliche Beſitzſteuern zu
ſchaffen ſoll ein Kompromiß über die Reichsfinanzreform
zuſtande kommen
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Die Natlib Korr ſchreibt Der Antrag der an
dem heutigen Stand der Dinge nichts Weſentliches ändern
würde bedeutet in Wirklichkeit ein gefährliches Ma
növer Man will zunächſt die erforderlichen Gelder durch
eine Beſteuerung des Konſums zuſammentragen und die
Frage der direkten Steuern dann ſeelenruhig
auf den St Nimmerleinstag verſchieben
Eine ſolche Politik werden die Nationalliberalen nicht
mitmachen Wer gibt denn die Garantien daß jenes Geſetz
das die Matrikularbeiträge in von den Einzelſtaaten einzu
führende Beſitzſteuern verwandeln will auch vom Reichs
tage oder den Einzellandtagen angenommen wird

H Berlin 20 Febr Privattelegramm der
SaaleZtg Zu den Beratungen der Subkommiſſion

für die Reichsſteuern ſchreibt die Freiſinnige Ztg
es ſei zwar eine Klärung aber noch keine befriedi
gende Lage geſchaffen worden Die Steuer Kommiſſion
würde über die Angelegenheit erneut und eingehend beraten
müſſen u a auch darüber ob nicht ein Ausbau der
Erbſchaftsſteuer angezeigt und durchführbar ſei
Wenn das Projekt der direkten Reichsſteuern nicht erledigt

werde ſo würden die liberalen Parteien erklären
b ſie kein Jntereſſe an den weiteren Steuer

projekten haben

e k
Deutsches Reich

vitdet Die Entlaſtung des Reichsgerichts
gegenwärtig wie die Berliner Univerſal Korreſponden Hort e u den Gegenſtand

m

ernſter Erwägungen Es werden die verſchiedenen
Wege eprüft die zu einer Arbeitsverminderung
der ivilſenate des Reichsgerichtes führenkönnten An eine Vermehrung der ſchon beſtehenden ſieben
Zivilſenate wird aber dabei nicht gedacht um die Einheit
der Rechtſprechung die die vornehmſte Aufgabe des Reichs
gerichtes iſt nicht noch mehr zu gefährden Man wird die
Entlaſtung der Zivilſenate des Reichsgerichtes vorausſicht
lich auf die Weiſe zu erreichen verſuchen daß man die ſchon
durch die Novelle vom Jahre 1905 von 1500 auf 2500 Mk
heraufgeſetzte Reviſionsſumme noch weiter er
höhen und gleichzeitig gewiſſe organiſatoriſche
Aenderungen n der Senate zur Erleichterung
des Geſchäftsverkehrs vornehmen wird

Auf Allerhöchſten Befehl
Die vom Matin gebrachte Aeußerung des Kaiſers

Jch habe den Befehl gegeben daß die Affäre von
Caſablanca innerhalb 48 Stunden beſeitigt werde

hat ihre eigene Vorgeſchichte Das Pariſer Blatt erhält
hierzu von informierter Stelle nachſtehende Angaben

Von diplomatiſcher zuverläſſiger Seite wurde mir ſchon
vor einiger Zeit verſichert daß eines Tages als die Affäre
von Caſablanca am kritiſchſten war man in der Wil
helmſtraße die Geduld verloren hatte Fürſt Bülow ließ
nach Paris ſagen wenn Frankreich keine Entſchuldigung
vorbringt laſſe er ſeinen Botſchafter abberufen
Von franzößſcher Seite wurde ihm geantwortet Fürſt Bülow
müſſe am beſten wiſſen was er zu tun hat Dieſe Drohung
wurde dem Kaiſer der damals in Donaueſchingen
weilte übermittelt Die Drohung Bülows war näm
lich ohne vorherige Verſtändigung Kaiſer Wilhelms nach
Paris gerichtet worden Kaiſer Wilhelm der unter allen
Umſtänden den Konflikt von Caſablanca beigelegt wiſſen
wollte telegraphierte darauf nach der Wilhelmſtraße daß
die Affäre von Caſablanca binnen 48 Stunden beigelegt
ſein müſſe Die Friedensliebe Kaiſer Wilhelms habe es alſo
bewirkt daß es damals zu keinem offenen Konflikt gekommen
iſt Kaiſer Wilhelm habe den Knoten einfach durchhauen

Das langſame Arbeiten der Gerichte
hat ſchon wiederholt zu lebhaften Beſchwerden Anlaß ge

r Es wird dabei auf die dere des rechtſuchendenPu likums leider oft gar keine Rückſicht genommen Der
Liberalen Korreſpondenz liegt wieder ein Fall vor wo es

ſich um einen Eheſcheidungsprozeß handelt der vor dem
Landgericht in Köslin verhandelt worden iſt und in dem
das Urteil das die Trennung der Ehe verweigert vor länger
als 3 Monaten geſprochen worden iſt ohne daß es bisher
möglich war ſeine Zuſtellung an die Beteiligten zu erlangen
infolgedeſſen auch die Rekursinſtanz noch nicht angegangen
werden kann Jn einem Falle wie dem vorliegenden wo
es höchſt wahrſcheinlich iſt daß das Berufungsgericht zu eineranderen Auffaſſung kommen wird als die erſte Jnſtanz wo

es ſich für den die Scheidung nachſuchenden Ehegatten um
eine Befreiung aus unerträglichen Verhältniſſen handelt iſt
eine derartige Verzögerung der Ausfertigung des Urteils
eine weitgetriebene Rückſichtsloſigkeit auf Gemütsverfaſſung
und Rerven des rechtſuchenden Teiles Es iſt aufs dringendſte
zu r daß wenigſtens in derartigen Angelegenheiten
die Rechtſprechung ſich einer größeren Eile befleißige Eine
ſolche Ueberlaſtung der Richter findet doch an den pommerſchen
Gerichten nicht ſtatt daß nicht das Urteil in ſo wichtigen
Angelegenheiten h 4 Wochen nach ſeinerFallung den Beteiligten zugeſtellt werden könnte

Heer und Flotte
Eine neue Laufbahn in der Marine

Wie nicht allgemein bekannt ſein dürfte hat die
Marineverwaltu die Bildung einer neuen
Mannſchaftslaufbahn in die Wege geleitet der im
beſonderen die h der maſchinellen und elek
triſchen Einrichtungen der Artillerieanlagen zufallen ſoll
Bisher geſchah dies teils durch Büchſenmacher teils durch das
Feuerwerker und teils durch das Maſchinenperſonal Die
immer komplizierter werdenden ſtetig ſich vergrößernden
Artillerieanlagen an Bord der modernen Schiffe ſtellen
jedoch heute an das zu ihrer Beaufſichtigung und Jnſtand
haltung beſtimmte en ſo hohe Anforderungen und ver
langen eingehende Fachkenntniſſe daß es notwendig er
ſchien ein led lich hierfür beſtimmtes Perſonal zu ſchaffen
das ſp vor allem aus jungen Elektrotechnikern
Waffentechnikern Mechanikern und Schloſſern
ergänzen ſoll und in das wie verlautet auch das zur Zeit
vorhandene Büchſenmacherperſonal als Perſonalſtock über
nommen werden wird

Anmeldungen für die neue Laufbahn Artillerie
mechanikerlaufbahn nehmen die 1 Werftdiviſion in Kiel
und die 2 Werftdiviſion in Wilhelmshaven entgegen Die
Artilleriemechanikerlaufbahn wird mit
dem Artillerieobermechaniker enden der zur
Klaſſe der Deckoffiziere gehört Dieſer Dienſtgrad
den es nur in der Marine gibt bildet den Abſchluß der
meiſten Unteroffizierlaufbahnen in der Marine ſoweit ſie
nicht wie z B die Feuerwerkerlaufbahn noch eine Offizier
laufbahn eröffnen Die Deckoffiziere beziehen Gehalt und
ſind penſionsberechtigt weshalb ſie ſo oft in mit Marineberhaln ſſen nicht vertrauten Kreiſen für eine Klaſſe der

Offiziere gehalten werden zumal wenn ſie nach ihrer Ver
abſchiedung nicht die ihrem früheren Dienſtzweig ent
ſprechende Bezeichnung wie z B Oberſteuermann a D
oder Maſchiniſt a ſondern die allgemeinere alle Dienſt
zweige umfaſſende des Deckoffiziers oder Oberdeckoffizers
a wählen

räcäeeePreußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

36 Sitzung vom 20 Februar
Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben Dombois Wallach
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Die Deckungsgeſetze
Die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die Be

reitſtellung von Mitteln zu Dienſteinkommensverbeſſerungen wird
fortgeſetzt

Abg Herold Ztr
Wir ſind bereit einen Teil der Mehrausgaben durch Steuer

erhöhungen zu decken Wir hätten zwar gewünſcht daß die Steuer
zuſchläge nicht bereits bei 1200 Mark begonnen hätten konnten
aber ſchließlich dem Kompromiß zuſtimmen nachdem unſere An
träge auf Ausdehnung des Kinderprivilegs zur Annahme gelangt
ſind und der Zuſchlag bis zu 3000 Mark nur 5 Proz betragen ſoll
Einem Antrage die Steuerzuſchläge auch für 1908 zu erheben
können wir nicht zuſtimmen Dagegen wären wir bereit die Aus
kunftspflicht des Arbeitgebers wieder zu beſeitigen Bei der Er
gänzungsſteuer ſollten die land und forſt wirtſchaftlichen Betriebe
nicht nach dem Kaufwert ſondern nach der Schätzung des Wertes
herangezogen werden Es iſt die Reichsfinanzreform erwähnt
worden Die Nachlaßſteuer wollen wir nicht Jm übrigen werden
wir aber mit den anderen Parteien arbeiten damit wir auch im
Reiche zu einer Geſundung der finanziellen Verhältniſſe kommen

Beifall im Zentrum

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Bei der Einſchätzung land und forſt wirtſchaftlicher Grun

ſtücke ſind jetzt die Kauf und Pachtpreiſe der Gegend maßgebend
Die Pachtpreiſe ſind in der Tat der beſte Barometer für den
Grundſtückswert J der Zufammenſtellung von Kauf und Pacht
wert haben wir ein richtiges Merkmal das durch eine bloße
Schätzung nicht erſetzt werden kann Den Kommiſſionsbeſchluß daß
die Ergänzungsſteuer nach dem Ertragswert berechnet werden ſoll
halte ich für eine Verſchlechterung will aber loyal an dem Kom
promiß feſthalten Ganz entſchieden muß ich aber Bedenken er
heben gegen den Wunſch daß von dem ſo ſchon durch die Schätzung
des Ertragswerts reduzierten Ergebnis der Ergänzungsſteuer bei
land und forſt wirtſchaftlichen Betrieben noch ein angemeſſenes

Arbeitseinkommen des Bewirtſchafters in Abzug gebracht werden
ſoll Bei der Nachlaßſteuer wollen wir das Aber es iſt ganz
etwas anderes ob alle 30 Jahre einmal ein ſolcher Abzug ſtatt
findet oder alle Jahre Was heißt überhaupt ein angemeſſenes
Arbeitseinkommen des Bewirtſchafters z B beim Großgrund
beſitzer Wenn wir noch das Arbeitseinkommen abziehen ſollen
ſo befreien wir die Hälfte der land wirtſchaftlichen Betriebe über
haupt von der Ergänzungsſteuer Damit würde ein Vorrecht der
Landwirtſchaft geſchaffen werden das ich bei allem Jntereſſe für
ſie nicht für gerechtfertigt halten kann Lebh Beifall links
Damit würden Sie die Löſung der Deckungsfrage in Zweifel ſtellen
Jſt es denn billig hier eine ſolche Ausnahmeſtellung zu ſchaffen
lediglich für die land und forſt wirtſchaftlichen Grundſtücke Wird
nicht morgen das Handwerk und der ſtädtiſche Beſitz mit genau
denſelben Anſprüchen kommen Sehr richtig links Mit ſolchen
Anträgen würden die ganzen Geſetze auf das Allerernſteſte ge
fährdet Deshalb bitte ich dringend dieſen Gedanken zurückzu
weiſen Lebh Beifall links

Ein Schlußantrag beendet die allgemeine Ausſprache Per
ſönlich bemerkt

Abg Frhr v Zedlitz frk
daß der Abg Gyßling geſtern die Schätzung der landwirtſchaftlichen
Grundſtücke nach dem Ertragswert als Extrawurſt für ſeine Partei
bezeichnet habe Er weiſe das zurück

Abg Gyßling frſ Vp
Jch habe von einer agrariſchen E vawurſt geſprochen die das

Zentrum gebraten hat Heiterkeit

Abg Herold Ztr
Jch akzeptiere es gern wenn uns das Verdienſt zugeſprochen

wird dieſe Wurſt gebraten zu haben
Ohne weſentliche Debatte wird dann nach den Kommiſſions

beſchlüſſen das Einkommenſteuer und Ergänzunggsſteuergeſetz ge
nehmigt die dazu geſtellten Anträge werden abgelehnt bis auf
einen Antrag Borgmann Soz der dahin geht daß auch bei
Cenſuswahlen das Kinderprivileg keine Minderung des Wahlrechts
zur Folge haben ſoll Dagegen wird ein zweiter ſozialdemokra
tiſcher Antrag der die Auskunftspflicht der Arbeitgeber über das
Einkommen der Angeſtellten beſeitigen will gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten Freiſinnigen und des Zentrums abgelehnt
Nach dem Kommiſſionsantrage wird dann der Geſetzentwurf be
treffend die Geſellſchaftsſteuer ohne Debatte abgelehnt

Es folgt die Beratung des Mantelgeſetzes Die Be
ſprechung beginnt bei einem Antrag v Hennigs Techlin konſ
der auch für das Jahr 1908 Steuerzuſchläge von 1200 Mark Ein
kommen fordert

Abg Dr Friedberg ntl
bekämpft den Antrag der gegen das Kompromiß verſtoße

Ahg v DewitzOldenburg frk
ſpricht gleichfalls gegen den Antrag und ebenſo gegen einen An
trag Borgmann Soz der die Einkommen unter 7000 Mark zu
ſchlagsfrei laſſen will und gegen einen Antrag Gyßling fr Vp
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Dr Pachnice feſ Vzg der ecerrnen
zuſchlagsfrei laſſen will

Abg v Hennigs Techlin konſ
meint daß er trotz des Kompromiſſes zur Stellung ſeines An
trages berechtigt ſei

Abg Röchling ntl
Es iſt ſehr entſcheidend namentlich für die kleinen Steuer

zahler ob ſie nur für 1909 einen Zuſchlag zu zahlen haben oder
auch für 1908 Die Konſervativen wollen hier der Regierung
Steuern aufdrängen auf die ſie ſchon verzichtet hat

Abg Gyßling frſ Vp
Ein ganz feſtes Kompromiß iſt ja nicht abgeſchloſſen worden

Aber ſtillſchweigende Vereinbarungen ſind doch getroffen worden
was Herrn v Hennigs nicht entgangen ſein kann

Abg Hirſch Berlin Soz
Wir lehnen alle Steuern ab ſolange wir nicht das allgemeine

Wahlrecht haben
Abg Röchling ntl

Was können die armen Beamten dafür daß wir in Preußen
noch nicht das allgemeine Wahlrecht haben

Die Erörterung ſchließt Sämtliche Abänderungsanträge
werden abgelehnt mit Ausnahme eines konſervativen Antrags der
die Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung einer geringeren Be
ſteuerung unterwerfen will als es der Kommiſſionsbeſchluß vor
ſah der ſie derſelben Beſteuerung unterwerfen will wie die Aktien
geſellſchaften Das Mantelgeſetz wird in der Kommiſſionsfaſſung
angenommen

Das Haus ſetzt darauf die zweite Etatsleſung beim

Landwirktſchaftsetat
fort Beim Titel Miniſtergehalt fordert

Abg Dr Rewoldt frk
eine Moderniſierung des Geſchäftsverfahrens der Generalkom
miſſionen

Abg v Keſſel konſ
Die Landwirtſchaft ſteht vor einem ſchweren Jahre Die

Hochwaſſerſchäden und der ländliche Arbeitermangel legen ihr
ſchwere Opfer auf Beim Landwirtſchaftsetat ſind zahlreiche und
erhebliche Ueberſchreitungen vorgekommen Entweder iſt er zu
knapp bemeſſen oder es herrſcht nicht genug Sparſamkeit Wir
fürchten daß beides zutrifft

Abg Graf Spee Ztr
fragt nach dem Geſchick des Antrags wegen Entſchädigung bei
Sperrmaßregeln infolge von Viehſeuchen und des Antrags auf
Zuziehung land wirtſchaftlicher Sachverſtändiger bei Konzeſſio
nierung induſtrieller Betriebe auf dem Lande Bei der Kaiſer
geburtstagsfeier der Land wirtſchaftlichen Hochſchule in Berlin hat
ein königlich preußiſcher Hochſchullehrer für den Monismus Pro
paganda gemacht um für die Trennung von Kirche und Staat
einzutreten und um ſich in ganz unglaublicher Form gegen eine
politiſche Partei zu wenden Der Miniſter ſollte dafür ſorgen daß
das nicht mehr vorkommen kann Abg Hoffmann Soz
ruft Der Mann muß gevierteilt werden

Abg Dr Erüger frſ Vp
Für die Hochwaſſerſchäden muß die Regierung Gelder zur Ver

fügung ſtellen um die erſte Not zu lindern Warum ſoll ein Hoch
ſchullehrer nicht aus dem Schatze ſeiner Erfahrungen an Kaiſers
geburtstag etwas vortragen Jn der Landwirtſchaft ſollte mehr
die Elektrizität zur Anwendung kommen Jetzt finden ſchon wieder
Güterpreisſteigerungen ſtatt Wenn das ſo weiter geht muß
wieder eine Not der Landwirtſchaft hereinbrechen Der Land
wirtſchaftsminiſter muß da aufklärend wirken Auch muß die Re
gierung ſich ſehr zurückhalten beim Kauf von Gütern um nicht noch
mehr zur Preisſteigerung beizutragen

Abg Dr Heydweiller ntl
Die Verſicherungsanſtalten ſollten die angeſammelten Gelder

zur Anlegung kleiner Rentengüter verwenden Das Erbbaurecht
kann für unſere weſtlichen Verhältniſſe zur Beſchaffung beſſerer
Arbeitskräfte ſehr gut wirken

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim Criewen
Die Entſchuldungsfage wird nicht ohne Mittel der Genoſſen

ſchaften durchzuführen ſein Die Generalkommiſſionen ſind zurzeit
noch mit der Aufarbeitung alter Arbeiten beſchäftigt Sie können
daher jetzt noch nicht beſeitigt werden Die Hochwaſſerſchäden be
obachten wir genau Es handelt ſich um eine große Summe ein
zelner Schäden Wegen des weiteren Ausbaus des Erbbaurechts
ſchweben Verhandlungen mit dem Reichsamt des Jnnern

Abg Dr Heiſig Ztr
beantragt die Neuregelung des land wirtſchaftlichen Taxweſens das
ſehr im argen liege

Ein Regierungskommiſſar
tritt den Ausführungen des Abg v Keſſel wegen der Etatsüber
ſchreitungen entgegen Die Grenze zu finden ſei freilich oft
ſchwierig

Abg Graf Spee Ztr
beſpricht nochmals die Rede des Profeſſors Plate am Geburtstag
des Kaiſers in der Landwirtſchaftlichen Hochſchule

Abg Kreth konſ
Den Ausführungen des Grafen Spee über die Kaiſersgeburts

tagsrede des Prof Plate ſchließe ich mich durchaus an Beifall
rechts und in der Mitte

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Jch kann auch das Auftreten des Prof Plate beſonders bei

dieſer Gelegenheit nicht billigen
Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Montag 11 Uhr
Schluß nach 65 Uhr

e

Ausland
Die Revolution in Perſien

Das Reſchter Parlament telegraphiert an die Geſandt
ſchaften daß die e die Teheran mit der
r über Reſcht verbindet durch Barrikaden
geſperrt wird da der Schah die Rechte des Volkes nicht
anerkenne ſondern Ratſchlägen von ganten folge Die
Gilaner ſollen den Engpaß und die Brücke von Mendfil be
ſetzt halten Der Güterverkehr iſt faſt eingeſtellt

Neue Stützpunkte der engliſchen Flotte
Vom 24 März an wird Dover deſſen öſtliche Hafen

einfahrt ſich der Vollendung nähert Stützpunkt für atlan
tiſche aus ſechs Schlachtſchiffen und ſechs Kreuzern beſtehende
dem Admiral Battenberg unterſtellte Flotte ſein die bis
lang in Bearhaven in Jrland lag Nach dem Daily
Rews beabſichtigt die Admiralität Jmmingham beiGrimsby an der Mündung des ne wo ein Rieſen

vo gebaut wird zum Stützpunkt für die Zerſtdterflotte
auszuerſehen

Das Repräſentantenhaus der Union und Rooſevelt
Das Repräſentantenhaus gab wie der Preß Tele

graph aus Waſhington meldet ſeiner Gegnerſchaft gegen
den Präſidenten erneuten Ausdruck in der Frage der
Geheimdienſt Agenten Es beſchloß nämlich daß die Geheim
dienſt Agenten in Zukunft ihre Tätigkeit auf die Entdeckung
von Falſchmünzern die Bewachung der Perſon des Präſi
denten und die Aufdeckung der Landſchwindeleien zu be

ren hätten allerdings kam das Haus dem Präſidenten
nſofern entgegen als es für die Detektiv Arbeit zur Ueber

wachung der Landſchwindler eine Million Dollar bewilligte
das heißt doppelt ſoviel als im vergangenen Jahr Das
Haus bewilligte ferner für Ausführung verſchiedener öffent
licher Arbeiten insgeſamt 136 Millionen Dollar und er
mächtigte den Präſidenten ſich mit den kubaniſchen Be
hörden in Verbindung zu ſetzen um das im Hafen von
Habana liegende Wrack des amerikaniſchen Schlachtſchiffes
Maine zu heben

Provinzial Nachrichten
Zur Hochwasserkatastrophe

t Nagdeburg 20 Febr Geſtern weilten Oberpräſident
von Hegel Miniſterialdirektor von Dömming aus Berlin
und der Elbſtrombaudirektor Oberbaurat Roloff im Ueber

und nahmen an der Fahrt auf einem
Eisbrechdampfer teil Es iſt wieder ohne Utfterbrechung
mit aller Kraft gearbeitet worden Trotzdem konnten der
Magd Ztg zufolge die Eisbrecher nur 8 Kilometer zurück

legen ſie trafen bei Rühſtädt Kilometer 439 ein Man
hofft wenn ſich nicht außergewöhnliche Schwierigkeiten ent
gezenſtellen am Sonntag abend bis zur Deich
ruchſtelle Kilometer 420 zu elangen

Zu bemerken iſt noch daß beim Eisbrechen in der Strom
elbe ſelbſt keine militäriſche Hilfe in Anſpruch genommen
werden konnte ſo daß auch keine Sprengungen ſtattgefunden
haben Die Arbeiten des Militärs beſonders der Pioniere
erſtrecken ſich vornehmlich auf Beſeitigung von Eisſtauungen
in den überſchwemmten Gebieten und auf Rettungsarbeiten
Pſtey ſie wie ſchon mehrmals hervorgehoben Erſtaunliches
eiſten

Die Ausdehnung des Ueberſchwemmungsgebiets hat ſeit
geſtern erheblich zugenommen es ſtehen etwa 100 000 Mor
gen unter Waſſer Man rechnet damit daß im ganzen etwa
80 Orte und eine Fläche von 170 000 180 000 Morgen von
der Ueberſchwemmung betroffen werden ſo daß der Schaden
bedeutend größer iſt als allgemein angenommen wird Be
ſonders groß wird die Not werden in den Poldern unterhalb
Seehauſens wo es den Bewohnern nicht möglich ſein wird
ihr Vieh in Sicherheit zu bringen

Reichstagsabgeordneter Fuhrmann
der Vertreter des Wahlkreis Oſterburg Stendal verſendet
folgenden Aufruf

Ein großes Unglück iſt über einen Teil der Altmark
insbeſondere den Kreis Oſterburg hereingebrochen An
mehreren Stellen iſt der ſchützende Elbdeich gebrochen und
unaufhaltſam ſtrömen die Waſſer in das Land hinein Die
ganze Ebene iſt heute ein Meer Dörfer und Städte 35
an der Zahl ſind ganz oder teilweiſe überflutet Verwüſtete
Aecker und r zerſtörte Gebäude Verluſte an Vieh an
Hausrat und Wirtſchaftsinventar bleiben als Folge zurück
Dies Unglück trifft einen Landſtrich der nach langer wirt
ſchaftlicher Not endlich wieder aufzublühen begann Von
neuem wird er nun in ſeiner Entwicklung zurückgeworfen
Sorge und Not wird in viele Bauernhöfe einziehen Hier
gilt es zu helfen Hier iſt einmal Gelegenheit zu beweiſen
daß deutſche Opferwilligkeit nicht nur ausländiſchem Unglück
ſondern auch der Not im deutſchen Vaterlande gegenüber
gilt Darum helft

Zugumleitung
Jnfolge Unfahrbarkeit der Strecke Oſterburg Seehauſen i J

findet eine Umleitung von Zügen über Uelzen wie folgt ſtatt
a Sz 152 ab Stendal 1,20 nachts an Hamburg H 4,11 vorm
b Als Gegenzug wird von Hamburg H 4,58 nachm ein

Sonderzug gefahren ab Harburg 5,16 Uelzen 6,24 in Stendal
7,57 und weiter als Sz 151

e Kurswagen des Sz 160 gehen mit 106 nach Uelzen und mit
beſonderem Zuge weiter nach Hamburg

d Kurswagen des Sz 159 gehen mit Pz 818 bis Uelzen
und weiter bis Stendal im Zug 103

Schlafwagen Hamburg Leipzig läuft ſtatt in den Zügen
205 445 155 in den Zügen 774 467

4 Sz D 73 wartet in Uelzen bis zu 22 Min auf Anſchluß des
Zuges 108 der in Stendal den Anſchluß des Zuges 436 aufnimmt

Beſuch des Kronprinzen
Oberhof 20 Febr Privattelegramm Montag den

22 treffen der Kronprinz und Prinz Auguſt Wil
J l m von Preußen nebſt Gemahlinnen zu längerem Aufent
alt in Oberhof ein Der Winterſportverein veranſtaltet

einen Faſchingskorſo auf Rodel und en ſo
wie ein Schauſpringen am Mittwoch findet ein Bobsleigh
rennen ſtatt Die Bahnen ſind vorzüglich

General v Hartrotts 80 Geburtstag
Ballenſtedt 20 Febr Der hier im Ruheſtand lebende

General der Kapallerie v Hartrott vollendet am 21 Februar
das 80 Lebensgjahr

Ludwig Hartrott wurde am 21 Februar 1829 in Aſchers
leben re und trat am 21 Auguſt 1841 als Einjährig
Freiwilliger in das 10 Huſarenregiment Er wurde am
13 Juni 1850 Offizier rückte im Juli 1858 zum Oberleut
nant 1859 zum Rittmeiſter auf und wurde 1860 zum
Kriegsminiſterium kommandiert Am 22 März 1866 zum
Major befördert kam er im Mai zum mobilen Stabe des
Kriegsminiſters und wurde im Juni deſſen Adjutant Nachdem ehe in dem er mit dem Kronenorden mit Schwer

tern dekoriert worden war wurde er mit der Leitung der
Sarg im Kriegsminiſterium beauftragt und im

uli 1870 z deren Chef ernannt Den Krieg machte der
um Oberſtleutnant Beförderte als Chef des mobilen Stabes
es Kriegsminiſters mit und erwarb ſich das eiſerne Kreuz

erſter Klaſſe Am 16 Juni 1871 geadelt rückte er am
10 Januar 1872 zum Oberſten auf worauf er im April
1876 Direktor des Militär ekonomiedepartements Präſes
der OberExaminationskommiſſion des Kriegsminiſteriums
ſowie vorſitzendes Mitglied der Direktion des Potsdamer
MilitärWaiſenhauſes wurde Am 22 März 1877 wurde er

zum Generalmafor und am 12 Dezember 1882 zum
leutnant befördert Nachdem er noch 1884 n Wietterat
Staatsrats ernannt worden war wurde der ded

e e ehespoſition geſtellt Jm re e rals Generat der Kavallerie er den Charatter

Ein gewiſſenloſer Bater
Chemnitz 20 Febr Am vergangenen Sonin Kleinhartmannsdorf der 42 Je alte Sohn de Mut

und Gutsbeſitzers Kempter Der Verſtorbene ſoll ſeit de
ſegren von den Ortsbewohnern nicht mehr geſehen W gen
ein Die herbeigerufene Leichenfrau ließ den Orts n

rufen um die Todesurſache feſtſtellen zu laſſen arzt
der ſchon einige Jahre im Dorfe wohnt war überhaupt nigit
von dem Vorhandenſein dieſes Sohnes Kempters betan
Er erſtattete infolgedeſſen dem Bezirksarzt Meldung r
ſt war ein reines Skelett und wog

und
Die Staatsanwaltſchaft hat am Mittwoch die Leiche

ſchlagnahmt und den 72 Jahre alten Vater verhaftet C
ſoll den Sohn mehrere Jahre in einem Zimmer eingeſchloſe
gehalten haben Ob ein Verbrechen vorliegt muß die
richtliche Unterſuchung ergeben ge

Kalbe 20 Febr Vom Zwiebelmarkt, Di
Zwiebelpreiſe haben jetzt eine anſehnliche Höhe erreicht Für
den Zentner werden 10 Mark gezahlt Das Verkaufsgeſchäft
in Kalbe hat faſt ſein Ende erreicht da große Vorräte nicht
mehr vorhanden ſind

Unterwerſchen 19 Febr Verbrühun gen
Ein bedauerlicher Unglücksfall betraf die Familie des Bäcker
meiſters Pohle hier Der ſiebenjährige Sohn kam einem
Keſſel mit kochendem Waſſer zu nahe ſtolperte und kam mit
den Händen in das Waſſer zu liegen wobei er ſich ſchwere
Verbrühungen zuzog

Roßlau 19 Febr Sittlichkeitsverbrechen Eine hieſige junge Dame hatte den letztenNachtzug von Deſſau nach Roßlau verſäumt und ſah ſich

nun genötigt nach Hauſe zu gehen Der in der Hauptſtraße
wohnende Handlungsgehilfe Albert Sch ſchloß ſich ihr an
Jn der Nähe der Müldebrücke machte ihr der Burſche un
ſittliche Anträge Es kam zu einem harten Kampfe wobei
die Dame furchtbar mißhandelt wurde Ein zu
fällig des Weges kommender Herr befreite ſie ſchließlich als
ſie ſchon blutüberſtrömt war von dem Wüſtling der in Haft
genommen wurde

Kröſſuln 16 Febr Eine Enttäuſchungbrachte uns die Neuverpachtung der Jagd Da man auf
einen höheren Pachtertrag rechnete wie er bisher gezahlt
wurde hatte man die Jagd den bisherigen Pächtern nicht
wieder belaſſen obwohl ſie ſich bereit erklärt hatten die
Pacht weiter wie bisher zu zahlen Es kam aber anders
als man erwartet hatte ſtatt der bisher gezahlten 775 Markt
wurden im Termine nur 600 Mark geboten und es mußte
für dieſen Betrag der Zuſchlag erteilt werden Pächter ſind
mehrere Herren von hier und Teuchern

K Gera 19 Febr Gräßlicher Tod Jm hieſigen
ſtädtiſchen Krankenhauſe ſtarb unter großen Schmerzen der
62 Jahre alte Arbeiter Guſtav Böttger aus Ronneburg
Dem Manne war beim Eſſen ein Knöchelchen in die Luft
röhre geraten das trotz aller ärztlichen Bemühungen nicht
entfernt werden konnte

Lindau 17 Febr Moorbadprojekt Bei
einer in Burchhardts Gaſthof anweſenden Abendgeſellſchaft
wurde die Errichtung des hieſigen Moorbadprojektes lebhaft
erörtert und auch der dazu erforderliche Koſtenaufwand zur
Sprache gebracht Auf Anregung wurden von den anweſen
den Herren etwa 10 000 Mark zu dieſem Zwecke gezeichnet
Dieſer Betrag bürgt wohl für das Zuſtandekommen dieſes
Unternehmens

Leipzig 19 Febr Ein Mißgriff der Poli
zei in Dresden hat den L N zufolge dem Muſik
kritiker eines Leipziger Blattes arge Una nehmlichkeiten be
reitet Kaum war der Herr dem Mittagszuge in DresdenN
entſtiegen da nahm ſich die Polizei ſeiner an Er war näm
lich von einem Mitreiſenden der Polizei als der Mordtat in
der Windmühlenſtraße zu Leipzig verdächtig bezeichnet wor
den Der Muſikkritiker ſuchte ſich durch eine Legitimation
ſeines Leipziger Blattes auszuweiſen aber die Polizei
glaubte ihm nicht Der Verhaftete gab nunmehr an daß
er in einer Majorsfamilie in Dresden verkehre die ihn ohne
weiteres rekognoszieren werde Jetzt mußte der Kritiker es
ſich gefallen laſſen von einem Polizeibeamten zu jener
Familie begleitet zu werden Dort erſt ſah die Polizei ihren
Mißgriff ein Daraufhin erfolgte die Freilaſſung Der Fall
liegt um ſo eigenartiger als das Aeußere des Leipziger
Herrn auch nicht im entfernteſten den Beſchreibungen ähnelt
die von dem Mordgeſellen aus der Windmühlenſtraße be
kannt geworden ſind

Dresden 19 Febr 267 Handelskammer
beſchloß heute der Handelslehranſtalt der Dresdener
Kaufleute für die nächſten 12 Jahre insgeſamt bis zu 120 000
Mark Unterſtützung zu gewähren wenn die Kaufmannſchaft
jährlich 3500 Mk die Stadt Dresden 15 000 Mk Zuſchuß
gewährt

ravaavvrwwaaaaaaaaaaannn nnznn ngerxeeers
Sportnachrichten

Internationales Turnier in Petersburg
Stand nach der vierten Runde Bernſtein 3 Rubin

ſtein 3 und eine Hängepartie Teichmann Erich Eohn und
Spielmann je 2 Mieſch Tartakower Perlis Salwe und
Vidmar eine Hängepartie je 2 Speyer Fleiſchmann
Chotimirski Burn Nenarakow eine Hängepartie je 1
Duras eine Hängepartie und Snoskoborowski je 1 Frey
mann eine Hängepartie e Der Sonnabend war ſpielfrei

r v eLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den FJnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlid

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Verloſungsliſte
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Kordleutzeher

Lloyd Bremen
Regelmäßige Dampterverbindungen im

Mlttelmeer

Aegypten Dienst
ron Marseille über Neapel nach

Alexandrien mittels erstklassiger
Salondampfer Abfahrten Marseille resp

Neapel alle 7 Tage
NMittelmeer Levante Dienst
von Barcelona Marseille Genua
über Neapel nach Stetlien Messina
Griechenland Piräus smmyrna Con
stantinopel Odessa und Meolajer
bezw Batum heimkehr über c e
Samsun u event Ineboli Abfahrten alle
4 Wochen von Barcelona alle 7 Tage
abwechselnd von Marseille und Genua via
Neapel mittels erstklassiger Salondampker

Reichspostdampfer Dienst
ostasiatische und australische Linie

von Bremen Hamburg über Rotterdam
Antwerpen Southampton Gibraltar nach

Algier Genua Neapel Fort Sald Suerz
Cexlon Colombo und weiter nach Ostasien

bezw Australien
Hitte meer New Vork

von Genusa über Neapel und Glbraltar nach New VorkK
heimk über Algier 3 mal monatlich mit erstkl Postdampfern
im Anschlus an die Dampfer des Norddeutscheo Lloyd verkehrt
tügiſen zwisch Hamburg Altona Bremen Genua u umgekehrt der

B res Luxus Zug über Köln Wiesbaden Basel Luzernlo d Xp 8 s w mit direkten Anschlüssen von u nach Berlin
Köpenhagen London Paris Brüssel München Ueipzig Dresden
gchnellste Verdindung zWechen NHordsoo und Nittolmoeor

Auskunft über Reise und Fahrkarten erteilt sowie Spezial Broschüren etc
versendet bereitwilligst und kostenfrei

Norddeutscher Lloyd Bremen
sowie dessen Agentur

Peckolt Raake nie
n Städtische Handeſsrealsohuſe zu Dessau
Gleichberechtigt einer ſtaatlichen 6 klaſſigen Realſchule die J
ugleich für d kaufmänni chen Beruf vorbereitet Es beſtehen

n V fi I Oſtern 1910 wird d IV eröffnet Jahresbericht umſ
Das Kuratorium Die DiroktionOberbürgermeiſter Dr Ebeling Prof Dr Tafelmacher

ſahen s Koch und Haushaſtungssehuſe

Gr Steinſtraße 14 II
Seginn Huene Aufang April
Jugencfrische Jugendfristhe

z d 8 J 4 v r ren ah e 5 v

ſei W
t a W Be e

e 7

Zu haben in allen einschlägtgen Geschätften 9

Schön sind die Frauen
wenn Sie die weltverühmte garantiert erfolgreiche
Original Pasta Pompadour v Dr Rix
ebrauchen Auffallend ist die Wirkung Gründ
ich und für immer schwindet jode Teintunrelnheit

Pickel Sommersprossen Gesichts u Nasenröte
Falten u Runzeln Maches Sie einen Versueh und
Sio werden mir ewig dankbar sein Pro Doso

K dureh
Fran Anna Mal Berlin Charlettend 27 lehmeyerstr 27

Erhultlich in Apotbeken Drogerien Parfümerien
Vertreter und Wiederverkäufer gesucht

ist die baste
für den Teint

Busencròms

Großer Abhruch en
uckerraff Halle Hoſpitalplatz Tel 87 billig zu verken liegt a S men Bretter größeren Poſten Dachziegeund eiſerne Träger Bruchſteine rennholz uſw sres

Rn der Saale
Zaustelien in feinster Wohnlage

Jch bin willens meinen Bauplatz in Cröllwitz visavis der
Durs Giebichenſtein und Ämtsgarten mit Saglegarten ebenen
fanſen und Bergabhang t 15 Mk pro Quadratmeter zu ver
ümgeh Der Bauplatz iſt der ſchönſte und geſündeſte in Halles

freute ns Da direkt an der Saale gelegen auch für Waſſerſport
e unde empfehlenswert Räheres bei Franz Schulze Cönnern

Sel Drogerioe

eiſeinſpektor
63 altangeſehener gut eingeführter deutſch LebensVerſichernngs
geſellſchaft für Provinz Sachſen zum baldigen Antritt geſucht
q reden auskömmliches Gehalt Reijeſpeſen u AnteilsProviſtonen
be e aber auch nur wirklich fleißige und ſtreng ſolide Herren

rückſichtigt die gute Reſultate aufzuweiſen haben und denen an

a ſpäter die Uebertragung einer GeneralAgentur Geſl Offerten
B 5811 an Haaſenſtein Vogles A G5 Magdeburg

Wir suchen für unseren Bezirk noch einen

Aussenbeamten
dermit unseren Branchen I ebn Vnfall Haftpflicht möglichstza fraut ist bei bei festem Gehalt und gunshgen orfeions

edingungen Getl Offerten erbitten an Magdeburger
Gesellschatt Sub

axdeburgerstr 7 I
Lebens Versicherun

diretition Halle a

debensſtellung gelegen iſt Bei beſonders guten Erfolgen er

4 othekenſowie Sypoth auf Wechſer

9 Millionen Mark

Freie Krlegsversicherung
anfechthar

sleherung

Deutseho

Lebens lebdensVeraſhauns Löbensversicherung vereieherune

üntersueb Potsdam a G Durch
Neue Versjcherungsabsechl in 19086 Ausger Versicherungsumme

Activwa 44 MUionen Mark
Ausserst günstige Bedingungen Mässige Prämiensätzre

erslcherung nach einem lIahre un
Unbeschränktheit in der Wahl des Berufs und

Aufenthaltsortes Unverfallbare Pollcen nach dreijähr Bestehen
Der Veberschuss welcher seit Beginn 11,3 Millionen Mark beträgt
kommt den Versicherten zugute und gelangt im zweitfolgenden
Jahre zur Verteilung Dio in 190 gezahlte Dividende betrug
2,359 der Prämienreserve was bei den ältesten Versicherungen

9 h der Jahresprämie ausmacht

Prospekte und Auskunft durch den
Vorstand im Potsdam

A Renten Vor die General Agentur Halle a
Ernst Abt Sophienstr 11 II

Telef 1213 und sämtl Vertreter

44 Millionen Mark

mintär Aus
stouer Ver
sloherung

Einfach möbl

a eitang erb

ne hc l e

r

jertes Zimmer
auf ſofort von einem ruhigen jungen Mann zu mieta Offerten unter Bitterfeld an die es er

Verdingung
Zum Neubau der hieſigen

Mädchenſchule ſoll die Lieferung
und Verlegung von

rd 1600 qm Linoleum und
rd 160 qm Korkplattenverdungen werden
Die J ingngen und Angebots

formulare können gegen portound beſtellgeldfreie Einſendung

von 1,50 Mk vom Baubureau
Deſſauerſtr Nr 7 bezogen werden

Die Offerten ſind verſchloſſen
mit entſprechender Aufſchrift ver
ſehen bis zum 3 März 1909
dem Stadtbauamt Rathaus
Zimmer Nr II1 vormittag
I1 Uhr einzureichen woſelb
die Eröffnung der Angebote i
Gegenwart etwa erſchienene
Bieter erfolgen wird 3190

Bitterfeld d 19 Febr 1909
Der Magiſtrat
J A Dippe

VUnterricht

Praktika
Raer s Handelslehranstalt

Goiststrasse 29 l
Beginn eines nennen Kursus

am 14 April
Anmeldungen rechtzeitig erbeten

Hallenſtedt a Har

KällisherPädacogumolterstorff

S r i E Unterprimaſtern 1909 und Realſchule
Oeffentliche berechtigte höhereLehranſtalt Das damit verbund

Alumnat nimmt Schüler der
Gymnaſialklaſſen von Sexta bis
Unterprima der Realklaſſen von
Sexta bis Unterſekunda auf
Kleine Klaſſen geſunde Luft gr
Garten elektr Licht Bäder beſte
Verpflegung ſorofältige Aufſicht
Auch güte u preiswerte Penſion
in Familien Proſpekte und ſon
ſtige Auskunft durch Magiſtrat
oder Direktor 2746

S dwer
Theoretiſche u praktiſche

Ausbildung zum 3Ohbauſſeur
Programm koſtenfrei Un
entgelt Nachweis v tücht
Chaffeuren

J Technik Altenburg Sa A S
J e

Grundstücke

Beabſichtige mein in nächſter
Nähe von Cöthen Anhalt beleg

Gut
240 Morgen vorzüglicher Rüben
und Weizenboden mit hochherr
ſchaftlichem Wohnhaus guten
Gebäuden u reichlichem Jnventarwegen Wirtſchaſtsauf abe ſofort
oder ſpäter zu verkaufen Offert
unter O 4859 an Haaſenſtein

Vogler Halle

Geldverkehr

600000 M e
Anträge unter A E 233 an

Rudolf Hosse Magdeburg
RaGeld Darlchn h gibt

n Mareus Berlin
ornholmerſtr 9 a Rückp

chuldſcheine oder Hausſtand
Ratenr c VertreterW Ronniger Bernhardyſt 462

edermverleiht anBar Gold u kulanten Beding
anerkannt reell diskret u ſchne
Ratenrückzahl Prov v Darlehn
Glänz Dankſchr O Gründler

ſoerm

Vermietungen

Selſenſtraße 23 I Et53

5 Zimmer nebſt Küche Bad u
Zub 1 April 09 zu verm

Näh DölauerHartfteinfabrik
G m b Grünſtr 31 1503

per 1 AprilHändelſtr 21
o errſch

Beletage 7 Ztmmer mehrere
Souterrainräume pp wegen Ver
ſetzung p 1 April für 1850 6 zu

äh Baubureau Uleſtr Z

Mietsgesuche

Nähe Hafenſtr od Schiffsſaale

bis 3 Zimmer
evtl auch ganze Etage 3093

als Kontor
zum 1 April ev auch früher zu
mieten geſucht Offerten sub
T 3499 an die Exp d Ztg

Oßene Stellon
Männliche

Für ein leicht verkäufl Ge
brauchsartikel D R G M der ge
ſundheitstechn Branche wird für

alle ein gewandter
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